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Name des Spiels

	
Schaufelball

	
Spielbeschreibung

	Schaufelball ist ein Spiel, bei dem ein leichter (weicher) Ball mit guten Sprungeigenschaften nur mit der Hand gespielt werden darf. Ziel des Spiels ist es, den Ball gegen eine Wand, zwischen Markierungen hindurch oder in ein Tor zu schlagen.

	
Spielfeld/Spielgeräte


	Das Spielfeld kann beliebig festgelegt werden. Hilfreich ist es, wenn Tore oder eine Hallenwand vorhanden sind. Es kann aber auch im Freien gespielt werden. Dabei muss aber eine Art Tor festgelegt werden. Gespielt wird mit einem leichten Gummiball, mit dem auch Körpertreffer keine großen Schmerzen verursachen.

	
Ziel des Spiels

	
Ziel des Spiels ist es, mehr Punkte zu erzielen als die gegnerische Mannschaft.


	
Regeln 

	Schaufelball hat ähnliche Regeln wie viele kleine Spiele zur Hinführung zu Basketball, Handball oder Volleyball. 

· Die Mannschaftsgröße richtet sich nach der Spielfeldgröße.
· Den ersten Ballbesitz bestimmt der Lehrer (Schiedsrichter).
· Nach jedem Punktgewinn wechselt der Ballbesitz. Die gegnerische Mannschaft spielt den Ball von ihrer Grundlinie/ Torraum wieder ein.
· Der Ball darf mit der Hand oder einem anderen Körperteil oberhalb der Hüfte zweimal hintereinander aktiv berührt werden. Danach muss der Ball entweder von einem Gegner oder einem Mitspieler berührt werden.
· Der Ball darf mit jedem Körperteil passiv geblockt werden.
· Verlässt der Ball das Spielfeld, wird er von der gegnerischen Mannschaft wieder eingespielt. Dabei darf der Einspieler den Ball nur einmal berühren. Werfen nicht erlaubt!
· Ein Tor wird dadurch erzielt, indem der Ball gegen eine Wand, in ein Tor oder zwischen zwei Markierungen hindurch gespielt wird.
· Bei einer Regelverletzung auf dem Spielfeld bekommt die gegnerische Mannschaft den Ball an der Stelle, an der die Regelverletzung stattfand.
· Das Anspiel nach einer Regelverletzung kann nicht zu einem direkten Punkt führen. Werfen nicht erlaubt!
· Wenn der Ball auf dem Boden rollt oder liegt, darf er nur mit der flachen Hand „hochgeschaufelt“ werden.


	Variationen
	· Zur Erhöhung der Belastung kann die Zusatzregel eingeführt werden, dass Punkterfolg nur dann möglich ist, wenn beim Erzielen eines Punktes alle Mitspieler sich in der gegnerischen Hälfte befinden.
· Als Spielvariation kann der Einsatz des Fußspiels erlaubt werden. Dann sollte jedoch nur ein Kontakt des Balles zugelassen werden. Vorsicht vor Verletzungsgefahr!
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